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ENTSCHEIDUNGSHILFE
ENTSCHEIDUNGSHILFE FÜR DAS BEHÖRDLICHE VORGEHEN BEIM BRENNENDEN FEUER 

 (§ 7 LImschG, § 4 AbfKompVbrV)

Nein

Stark aufsteigender Qualm? 
-> unvollständige Verbrennung 
durch feuchten Brennstoff 

Sichtbarer Brennstoff?

Spanplatten, Dachpappe)

Sichtbarer Brennstoff?
- Gartenabfälle 
- oder andere Abfälle (z.B. 
Fenster, Türrahmen, 
Spanplatten, Dachpappe) 

Beschwerden?

JaJa JaNein

Liegen Voraussetzungen der

Grenzwertüberschreitung droht?

Liegen Voraussetzungen der 
Vermutungsregel („Holzfeuererlass“) alle 
vor, v.a.?
*Feuerhaufen max. 1x1-Meter,
*Brennstoff lufttrockenes
naturbelassenes stückiges Holz, Äste 
(keine Gartenabfälle)
*ausreichender Abstand u. weitere Vor-
aussetzungen erfüllt (s.a. Waldbrand-
gefahrenstufe)?
*kein Gebiet, in dem die Gefahr der Luft-
Grenzwertüberschreitung droht? 

Vermutungsregel („Holzfeuererlass“) 
nicht anwendbar

Vermutungsregel

für Abfälle -> Feuer unzulässig

Vermutungsregel 
(„Holzfeuererlass“) gilt nicht 
für Abfälle -> Feuer unzulässig

1. Feuer untersagen (§ 62 i.V.m. § 28 KrWG, § 24 BbgAbfBodG i.V.m. § 4
AbfKompVbrV, §§ 15 i.V.m. § 7 LImschG) [bei schriftl. 
Entscheidung Ermessensausübung dokumentieren!]

2. vergangenes Unrecht ahnden:
- unzul. Verbrennen, OWi gem. (§ 5 Absatz 2 Nummer 2 u. Absatz 3 
AbfKompVbrV i.V.m. § 23 Abs. 1 Nr. 6 LImschG), 
- Beseitigung von Abfällen außerhalb von Anlagen (§ 69 Absatz 1 Nummer 2, 
Absatz 3 KrWG)
-> Bußgeldkatalog MUNR (2020) Nr. B.I. Nr. 1.1.2; Nr. B.I 15.2.2; Nr. B II.20.6; - 
ggf. Verwarnungsgeld (Vorteil: kein Einspruch)
[Bei Vorliegen von Straftat gem. § 326 Abs. 1 StGB bei StA anzeigen?]

Was ist zu tun?Was ist zu tun?

Liegt eine schriftliche Ausnahme
nach § 7 LImschG für zul. 
Brennstoffe vor und werden die 
Maßgaben eingehalten? 

Prüfen

Nein

Feuer zulässig

JaJa JaJa

Feuer 
unzulässig

NeinNein

Was 

tun?

Was 
ist zu 
tun?
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